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Sachgebiet 928 


Bundesrepublik Deutschland 

Der Bundeskanzler Bonn, den 23. September 1970 

1/4 (IV/1) — 68070 — E — Str 2/70 


An den Herrn 

Präsidenten des Deutschen Bundestages 


Betr.: Unterrichtung der gesetzgebenden Körperschaften gemäß 
Artikel 2 des Gesetzes zu den Gründungsverträgen der 
Europäischen Gemeinschaften 
hier: Verkehrspolitik in der 

Europäischen Wirtschaftsgemeinschaft 


Gemäß Artikel 2 Satz 2 des Gesetzes zu den Verträgen vom 
25. März 1957 zur Gründung der Europäischen Wirtschafts- 
gemeinschaft (EWG) und der Europäischen Atomgemeinschaft 
(EAG) vom 27. Juli 1957 übersende ich als Anlage die Vor- 
schläge der Kommission der Europäischen Gemeinschaften für 


eine Richtlinie des Rates zur Erfassung der Straßengüter- 
transporte zwischen Mitgliedstaaten im Rahmen bilateraler 
und multilateraler Kontingente 

eine Richtlinie des Rates zur Erfassung der innerstaatlichen 
Straßengütertransporte im Rahmen einer regional geglie- 
derten Transportstatistik. 


Diese Vorschläge sind mit Schreiben des Herrn Präsidenten der 
Kommission der Europäischen Gemeinschaften vom 10. Septem- 
ber 1970 dem Herrn Präsidenten des Rates der Europäischen 
Gemeinschaften übermittelt worden. 

Die Anhörung des Europäischen Parlaments und des Wirt- 
schafts- und Sozialausschusses zu den genannten Kommissions- 
vorschlägen ist nicht vorgesehen. 

Mit der alsbaldigen Verabschiedung der Kommissionsvor- 
schläge durch den Rat ist zu rechnen. 

Zur Information wird gleichzeitig die von der Kommission der 
Europäischen Gemeinschaften zu ihren Vorschlägen übermittelte 
Begründung beigefügt. 


Brandt 


Drude: Bonner Universitäts-Buchdruckerei, 53 Bonn 1 
Alleinvertrieb: Verlag Dr. Hans Heger, 53 Bonn-Bad Godesberg 1, 
Postfadi 821, Goethestraße 54, Tel. (0 22 29) 6 35 51 



Drucksache VI/ 1172 


Deutscher Bundestag — 6. Wahlperiode 


Vorschlag einer Richtlinie des Rates 
zur Erfassung der Straßengütertransporte zwischen Mitglied- 
staaten im Rahmen bilateraler und multilateraler Kontingente 


DER RAT DER EUROPÄISCHEN 
GEMEINSCHAFTEN — 

gestützt auf den Vertrag zur Gründung der Euro- 
päischen Wirtschaftsgemeinschaft, insbesondere auf 
Artikel 213, 

auf Vorschlag der Kommission, 

in Erwägung nachstehender Gründe: 

Um ihre Aufgaben auf dem Gebiet der gemein- 
samen Verkehrspolitik erfüllen zu können, benötigt 
die Kommission möglichst vollständige statistische 
Unterlagen, insbesondere über den Güterverkehr 
zwischen den Mitgliedstaaten. 

Gemäß Artikel 7 Absatz 2 der Verordnung (EWG) 
Nr. 1018/68 des Rates vom 19. Juli 1968 hat die 
Kommission dem Rat Vorschläge zu unterbreiten, 
damit dieser die ab 1. Januar 1972 für den Güter- 
kraftverkehr zwischen Mitgliedstaaten geltende 
Regelung festlegen kann. Zu diesem Zweck muß sie 
über zuverlässige statistische Daten über diesen 
Verkehr verfügen. 

Es ist angebracht, den einzelnen Mitgliedstaaten 
die Ermittlung von statistischen Daten über die 
grenzüberschreitenden Straßengütertransporte zu 
überlassen, die von ihren Staatsangehörigen im 
Rahmen bilateraler oder multilateraler Verein- 
barungen mit anderen Mitgliedstaaten abgewickelt 
wurden. 

Die erstellten Unterlagen müssen jedoch statisti- 
sche Daten enthalten, die miteinander vergleichbar 
sind; es ist daher geboten, die zu liefernden Daten 
sowie die Art und Weise ihrer Erlangung und 
Weitergabe in detaillierter Form festzulegen. 

Da die statistischen Erhebungen über die zwischen 
den einzelnen Mitgliedstaaten durchgeführten Gü- 
tertransporte alle diese Staaten interessieren, ist es 
angebracht, sie ihnen mitzuteilen — 

HAT FOLGENDE RICHTLINIE ERLASSEN: 

Artikel 1 

Diese Richtlinie gilt für den Straßengüterverkehr 
zwischen Mitgliedstaaten im Rahmen der bilateralen 
und multilateralen Kontingente. 


Artikel 2 

Die Mitgliedstaaten erstellen halbjährlich Über- 
sichten, die folgende statistische Angaben enthalten: 

— Zahl der erteilten bilateralen und multilateralen 
Genehmigungen, aufgeteilt nach Zeitgenehmi- 
gungen und Einzelgenehmigungen, 

— Gesamtnutzlast der unter jede der beiden an- 
geführten Genehmigungsarten fallenden Fahr- 
zeuge, 

— Fahrleistungen mit Beladung und Leerfahrten für 
jede der beiden angeführten Genehmigungsarten 
(km und Fahrzeug-km), 

— beförderte Tonnen und geleistete tkm nach 
Gütergruppen (entsprechend den in Anhang I an- 
geführten 21 Gütergruppen) für jede der beiden 
vorerwähnten Genehmigungsarten. 


Artikel 3 

Die Mitgliedstaaten übermitteln der Kommission 
halbjährlich die gemäß Artikel 2 erstellten Über- 
sichten, und zwar innerhalb von zwei Monaten nach 
Ablauf des Bezugshalbjahres. 

Die Kommission leitet den Mitgliedstaaten inner- 
halb kürzester Frist zusammenfassende Übersichten 
zu, die aufgrund der ihr gemäß Absatz 1 über- 
mittelten Daten erstellt werden. 


Artikel 4 

Die halbjährlichen Übersichten sind erstmals für 
das erste Halbjahr 1971 zu erstellen. 


Artikel 5 

Diese Richtlinie ist an die Mitgliedstaaten ge- 
richtet. 
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Güter gruppen 


Güter- 

gruppe 

Kapitel 
NST (') 

Gruppen 

oder 

Positionen 
NST ( l ) 

Bezeichnung auf der Grundlage 
der NST ( l ) -Terminologie 

1 

0 

00, 02, 04, 

05, 06, 09 

Andere land- und forstwirtschaft- 
liche Erzeugnisse und lebende Tiere 

2 


01 

Getreide 

3 


03 

Frische Früchte, sonstiges frisches 
und gefrorenes Gemüse 

4 

1 

11, 12, 13, 

14, 16, 17, 

18 

Andere Nahrungs- und Futtermittel 

5 

2 

21 

Steinkohle 

6 


22 

Braunkohle und Torf 

7 


23 

Koks 

8 

3 

31 

Rohes Erdöl 

9 


32, 33, 34 

Mineralölerzeugnisse 

10 

4 

41 

Eisenerze 

11 


45 

NE-Metallerze und Abfälle 
von NE-Metallen 

12 


46 

Eisen- und Stahlabfälle und 
-schrott, Hochofenstaub, 
Schwefelkiesabbrände 

13 

5 

51 

Roheisen, Ferrolegierungen 
und Rohstahl 

14 


522 

Halbzeug aus Stahl gewalzt, 
Knüppel, Blöcke, Brammen, Platinen, 
Stürze für Bleche in Rollen (Coils) 

15 


532, 535, 

537, 542, 

545 

Walzstahlerzeugnisse 

16 


523, 533, 

536, 543, 

546, 55, 56 

Andere Walzstahlerzeugnisse 

17 

6 

61,62, 63, 

64, 65, 69 

Steine und Erden und Baustoffe 

18 

7 

71,72 

Düngemittel 

19 

8 

81, 82, 83, 
84,89 

Chemische Erzeugnisse 

20 

9 

91,92, 93, 

94, 95, 96, 

97 

Fahrzeuge, Maschinen, 
sonstige Halb- und Fertigwaren 

21 


99 

Besondere Transportgüter 
(einschließlich Stück- und 
Sammelgut) 


Anlage I 


( x ) Einheitliches Güterverzeichnis für die Verkehrsstatistik, veröffentlicht 
vom Statistischen Amt der Europäischen Gemeinschaften, Ausgabe 1968. 
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Begründung 


Im Rahmen ihrer Arbeiten benötigt die Kommission 
zu ihrer Information möglichst umfassende und voll- 
ständige, von Land zu Land vergleichbare, stati- 
stische Daten über die Verkehrsströme. 

Bei der Annahme der Verordnung (EWG) Nr. 1018/68 
vom 19. Juli 1968 *) über die Bildung eines Gemein- 
schaftskontingentes für den Güterkraftverkehr zwi- 
schen den Mitgliedstaaten wurde die Notwendigkeit 
angemessener statistischer Daten sowohl für das 
Gemeinschaftskontingent als auch für die bilateralen 
Kontingente anerkannt. 

Die Kommission bedarf dieser statistischen Daten 
als Unterlage für die Vorschläge, die sie dem Rat 
zu unterbreiten hat, damit dieser vor dem 31. De- 


1 ) Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften Nr. L 175 
vom 23. Juli 1968 


zember 1971 die von diesem Zeitpunkt an für den 
grenzüberschreitenden Güterverkehr geltende Rege- 
lung festlegen kann. 

Nach Regelung der Frage statistischer Daten für das 
Gemeinschaftskontingent muß dem Rat die An- 
nahme der vorliegenden Richtlinie vorgeschlagen 
werden, um brauchbare und vergleichbare statisti- 
sche Informationen über den Güterkraftverkehr 
zwischen den Mitgliedstaaten im Rahmen bilateraler 
und multilateraler Kontingente zu erhalten. Die 
praktische Durchführung der Richtlinie dürfte durch 
gewisse, in der Mehrzahl der Länder bereits vor- 
handene Möglichkeiten erleichtert werden. 

Das Informationsmaterial wird den Dienststellen der 
Kommission zur Fortsetzung ihrer Untersuchungen 
auf dem Gebiet des Beförderungswesens zur Ver- 
fügung gestellt. Veröffentlichungen kommen nur mit 
Zustimmung der betreffenden Regierungen in Frage. 
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Vorschlag einer Richtlinie des Rates 
zur Erfassung der innerstaatlichen Straßengütertransporte 
im Rahmen einer regional gegliederten Transportstatistik 


DER RAT DER EUROPÄISCHEN ! 

GEMEINSCHAFTEN — i 

gestützt auf den Vertrag zur Gründung der Euro- J 
päischen Wirtschaftsgemeinschaft, insbesondere auf j 
Artikel 213, 

auf Vorschlag der Kommission, 

in Erwägung nachstehender Gründe: 

Für eine gemeinsame Verkehrspolitik sind über 
die innerstaatlichen Straßengütertransporte statisti- 
sche Daten erforderlich, die sich mit denen über die 
anderen, Konkurrenz-Verkehrsträger, vergleichen 
lassen. 

Da in den einzelnen Mitgliedstaaten kein Trans- 
portdokument besteht, das der Erfassung der Ge- 
samtheit dieser Transporte dienen könnte, ist das 
angestrebte Ziel nur durch Stichprobenerhebungen 
zu erreichen. 

Seit 1962 sind von den Mitgliedstaaten zum Teil 
jährlich bzw. in unterschiedlichen Zeitabständen 
Stichprobenerhebungen dieser Art durchgeführt 
worden. Es erweist sich als notwendig, diese Er- 
hebungen systematisch, und zwar jährlich, vorzu- 
nehmen. 

Die Einführung der gemeinsamen Verkehrs- 
politik sowie andere auf Gemeinschaftsebene, ins- 
besondere im Rahmen der Regionalpolitik, schon 
aufgegriffene oder vorgesehene Aktionen, lassen 
eine bessere Kenntnis der Verkehrsströme zwischen 
den verschiedenen Regionen der Gemeinschaft 
wünschenswert erscheinen. Dieses Ziel läßt sich 
durch Auswertung der Ergebnisse der oben er- 
wähnten Erhebungen erreichen. 

Die aufgrund dieser Stichproben erstellten Über- 
sichten müssen statistische Ergebnisse enthalten, die 
miteinander vergleichbar sind. Es ist daher geboten, 
die zu liefernden Daten sowie die Art und Weise 
ihrer Erlangung und Weitergabe in detaillierter 
Form festzulegen. 

Da die statistischen Erhebungen über die inner- 
staatlichen Straßengütertransporte alle Mitglieds- 
länder interessieren, ist es angebracht, sie ihnen 
mitzuteilen. 

Es muß die Möglichkeit bestehen, diese Richtlinie 
nach einer angemessenen Frist insoweit zu ändern, 
als sich dies aufgrund der gewonnenen Erfahrungen 
als notwendig erweist — 

HAT FOLGENDE RICHTLINIE ERLASSEN: 

Artikel 1 

Die Mitgliedstaaten führen Stichprobenerhebun- 
gen durch, die sich auf folgenden Anwendungs 
bereich erstrecken: 


— Straßengütertransporte, die innerhalb des Ge- 
bietes der einzelnen Mitgliedstaaten stattfinden. 

— Kraftfahrzeuge sowie Anhänger und Sattel- 
anhänger, die der Güterbeförderung dienen, in 
dem betreffenden Mitgliedstaat zugelassen sind 
und deren Nutzlast eine Tonne und mehr be- 
trägt; dabei ist nach Fahrzeugen für den Werk- 
verkehr und den gewerblichen Verkehr zu unter- 
scheiden. 

Ausgeschlossen sind Kraftfahrzeuge oder zu- 
sammengekoppelte Fahrzeuge, deren Gewicht oder 
Abmessungen die normalerweise zulässigen Gren- 
zen überschreiten, landwirtschaftliche Nutzfahr- 
zeuge, militärische Fahrzeuge und Fahrzeuge be- 
stimmter öffentlicher Verwaltungen, wie zum Bei- 
spiel der Gendarmerie, der Polizei und der öffent- 
lichen Dienste, jedoch mit Ausnahme der Fahrzeuge 
der Eisenbahnen. 

Artikel 2 

Die in Artikel 1 bezeichneten Transporte sind zu 
unterteilen in: 

a) gewöhnliche Transporte, die aus der Beförderung 
einer gewissen Gütermenge mit einem Kraft- 
fahrzeug über eine bestimmte Entfernung zwi- 
schen dem Belade- und Entladeort bestehen, mit 
Ausnahme der in b) und c) definierten Trans- 
porte; 

b) Pendeltransporte, bei denen es sich um wieder- 
holte und, soweit es die Güterart, die zurück- 
gelegte Entfernung, den Belade- und den Ent- 
ladeort betrifft, identische Transporte handelt; 

c) Abhol- und Zustelldienste, in deren Verlauf 
nacheinander mehrere Teileinladungen (Abhol- 
dienst) oder Teilausladungen (Zustelldienst) 
durchgeführt werden. 

Artikel 3 

1. Für die in Artikel 1 bezeichneten innerstaat- 
lichen Straßengütertransporte stellen die Mitglied- 
staaten Tabellen mit folgenden Ergebnissen auf: 

a) für das gesamte Staatsgebiet: 

— Ergebnisse in Tonnen und in Tonnen-km, 

— aufgegliedert nach Werkverkehr und gewerb- 
lichem Verkehr sowie nach der Verkehrs- 
kategorie (gewöhnliche Transporte, Abhol- 
und Zustelldienste, Pendelverkehr), 

— für die in Anhang 1 aufgeführten 10 Kapitel 
und 52 Gruppen der NST (Einheitliches Güter- 
verzeichnis für die Verkehrsstatistik), 
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— für die in Anhang 2 aufgeführten 21 Güter- 
gruppen, 

— nach Entfernungsstufen und Nutzlastklassen. 

Ferner ermitteln die Mitgliedstaaten die Fahr- 
zeugkilometer für Transporte ausschließlich 
innerhalb des betreffenden Mitgliedstaates sowie 
den Streckenanteil der grenzüberschreitenden 
Straßengütertransporte auf dem gleichen Terri- 
torium (zwischen Beladungs- oder Entladungsort 
und Grenzübergangsstelle). 

b) für ihre Verkehrsregionen 

— Ergebnisse ausgedrückt in Tonnen, 

— für die in Anhang 2 aufgeführten 21 Güter- 
gruppen, 

— nach Ein- und Ausladegebieten, entsprechend 
den in Anhang 3 aufgeführten Verkehrs- 
regionen. 

2. Die Mitgliedstaaten stellen die gemäß Ziffern 1 
und 2 dieses Artikels ermittelten Ergebnisse in 
Tabellen entsprechend den Mustern der Anlagen 4 
bis 11 zusammen. 

Artikel 4 

Die Mitgliedstaaten übersenden der Kommission 
alljährlich vor dem 1. Oktober die gemäß Artikel 3 
ersteliten Übersichten für das entsprechende Be- 
richtsjahr. 

Die Ergebnisse der Erhebungen werden den Mit- 
gliedstaaten von der Kommission innerhalb kür- 
zester Frist bekanntgegeben. 


| Artikels 

Diese Stichprobenerhebungen sind erstmals füi 
| das Jahr 1971 durchzuführen. 

Artikel 6 

Die Mitgliedstaaten erhalten für die Durchführung 
dieser Arbeiten von der Gemeinschaft einen Zu- 
schuß. Die dazu benötigten Mittel werden im Haus- 
haltsplan der Europäischen Gemeinschaften unter 
dem Posten für Gesamtuntersuchungen und -er- 
hebungen mit Gemeinschaftscharakter eingesetzt. 

Artikel 7 

1. Die Kommission prüft alljährlich gemeinsam mit 
dem beim Statistischen Amt der Europäischen 
Gemeinschaften tätigen Ausschuß für die Koordi- 
nierung der Verkehrsstatistik die Ergebnisse der 
von den Mitgliedstaaten durchgeführten Erhebun- 
gen, um die angewandten Methoden soweit wie 
möglich zu harmonisieren. 

2. Falls sich neue Elemente ergeben sollten, kann 
die Kommission dem Rat einen Bericht über die bei 
der Durchführung dieser Richtlinie erzielten Ergeb- 
nisse unterbreiten und gegebenenfalls notwendige 
Änderungen vorschlagen. 

Artikel 8 

Diese Richtlinie ist an die Mitgliedstaaten ge- 
richtet. 
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Anlage I 


Systemaiik der NST 1 ) 


10 Kapitel 1 Stelle 0 bis 9 

52 Gruppen 2 Stellen 

175 Positionen 3 Stellen (+ 1 Position außerhalb der Summe) 


Nummern 
der Kapitel, 
Gruppen 
und 

Positionen 

(NSTR) 

Bezeichnung 

0 

LAND- UND FORSTWIRTSCHAFTLICHE ERZEUGNISSE 
UND LEBENDE TIERE 

00 

Lebende Tiere 

001 

Lebende Tiere 

01 

Getreide 

011 

Weizen, Spelz, Mengkorn 

012 

Gerste 

013 

Roggen 

014 

Hafer 

015 

Mais 

016 

Reis 

019 

Anderes Getreide a. n. g. 

02 

Kartoffeln 

020 

Kartoffeln 

03 

Frische Früchte, sonstiges frisches und gefrorenes Gemüse 

031 

Zitrusfrüchte 

035 

Anderes Obst und Nüsse, frisch 

039 

Anderes Gemüse, frisch gefroren 

04 

Spinnstoffe und Textilabfälle 

041 

Wolle, Tierhaare 

042 

Baumwolle 

043 

Künstliche oder synthetische Textilfasern 

045 

Seide, Flachs, Jute, Hanf und andere pflanzliche Spinn- 
stoffe 

049 

Lumpen, Textilabfälle 


l ) Einheitliches Güterverzeichnis für die Verkehrsstatistik, Veröffentlichung 
des Statistischen Amtes der Europäischen Gemeinschaften, Ausgabe 1968. 
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Nummern 
der Kapitel, 
Gruppen 
und 

Positionen 

(NSTR) 

Bezeichnung 

05 

Holz und Kork 

051 

Papier* u. a. Faserholz 

052 

Grubenholz 

055 

; Anderes Rohholz 

056 

Holzschwellen und anderes Holz, behauen oder gesägt 

057 

Brennholz, Holzkohle, Holzabfälle, Rohkork, Korkabfälle 

06 

Zuckerrüben 

060 

Zuckerrüben 

09 

Andere pflanzliche, tierische und verwandte Rohstoffe 

091 

Häute und Felle, roh, Abfälle 

092 

I Naturkautschuk, synthetischer Kautschuk, roh oder 
! regeneriert 

099 

Pflanzliche oder tierische Rohstoffe a. n. g. nicht zur Ernäh- 
rung 

i 

1 

ANDERE NAHRUNGS- UND FUTTERMITTEL 

11 

Zucker 

111 

Rohzucker 

112 

Zucker, raffiniert 

113 

Melasse 

12 

Getränke 

121 

Traubenwein, Traubenmost 

122 

Bier 

125 

Andere alkoholische Getränke 

128 

Alkoholfreie Getränke 

13 

Genußmittel und Nahrungsmittelzubereitungen 

131 

Kaffee 

132 

Kakao und Kakaoerzeugnisse 

133 

Tee, Mate, Gewürze 

134 

Rohtabak und Tabakabfälle 

135 

Tabakwaren 

136 

Glukose, Dextrose, andere Zucker, Zuckerwaren, Honig 

139 

Nahrungsmittelzubereitungen a. n. g. 
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Nummern 
der Kapitel, 
Gruppen 
und 

Positionen 

(NSTR) 

Bezeichnung 

14 

Nicht haltbare oder vorübergehend haltbare Nahrungs- 
mittel und Konserven 

141 

Fleisch, frisch, gekühlt, gefroren 

142 

Fische, Schal- und Weichtiere, frisch, gefroren, getrocknet, 
gesalzen, geräuchert 

143 

Milch und Sahne, frisch 

144 

Butter, Käse und andere Molkereierzeugnisse 

145 

Margarine, Schmalz, Speisefette 

146 

Eier 

147 

Fleisch, getrocknet, gesalzen, geräuchert, Fleischzuberei- 
tungen und Fleischkonserven 

148 

Konserven und andere Zubereitungen von Fischen, Schal- 
und Weichtieren 

16 

Nicht verderbliche Nahrungsmittel (Konserven) und 

Hopfen 

161 

Mehl, Grieß, Grütze aus Getreide 

162 

Malz 

163 

Andere Getreideerzeugnisse 

164 

Getrocknetes und gefrorenes Obst, Obstkonserven und 
andere Obsterzeugnisse 

165 

Hülsenfrüchte, getrocknet 

166 

Gemüsekonserven und Gemüsezubereitungen 

167 

Hopfen 

17 

Futtermittel und Nahrungsmittelabfälle 

171 

Stroh, Heu, Spreu 

172 

Ölkuchen und Rückstände der Pflanzenölgewinnung 

179 

Kleie und Abfälle, andere Futtermittel a. n. g., Abfälle 
der Nahrungsmittelindustrie 

18 

Ölsaaten, Ölfrüchte und Fette 

181 

Ölsaaten und Ölfrüchte 

182 

öle und Fette, tierischen und pflanzlichen Ursprungs, 
Derivate 

2 

FESTE MINERALISCHE BRENNSTOFFE 

21 

Steinkohle 

211 

Steinkohle (EGKS) 

213 

Steinkohlenbriketts (EGKS) 
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Nummern 


der Kapitel, 

Gruppen 

und 

Bezeichnung 

Positionen 

(NSTR) 


22 

Braunkohle und Torf 

221 ! 

| 

Braunkohle (EGKS) 

223 

Braunkohlenbriketts (EGKS) 

224 

Torf 


23 

231 

233 

3 

31 

310 


Koks 

Steinkohlenkoks einschließlich Schwelkoks (EGKS) 

| Braunkohlenkoks einschließlich Schwelkoks (EGKS) 

i 

| 

ERDÖL, MINERALÖLERZEUGNISSE 
Rohes Erdöl 

Rohes Erdöl 


32 

Kraftstoffe und Heizöl 

321 

Motorenbenzin 

323 

Leuchtpetroleum, Kerosin, Motorenpetroleum, white spirit 

325 

Dieselkraftstoff, Gasöle, leichte Heizöle 

327 

Schweröle zum Heizen 

33 

Gasförmige energetische Kohlenwasserstoffe, auch ver- 


flüssigt oder verdichtet 

330 

Gasförmige energetische Kohlenwasserstoffe, auch ver- 


flüssigt oder verdichtet 

34 

Sonstige Mineralölerzeugnisse a. n. g. 

341 

Schmieröle, Schmierfette 

343 

Bitumen und bituminöse Gemische 

349 

andere Mineralölerzeugnisse a. n. g. 

4 

ERZE UND METALLABFÄLLE 

41 

Eisenerze 

410 

Eisenerze und Konzentrate, außer Schwefelkiesabbrände 


(EGKS) 

45 

NE-Metallerze und Abfälle von NE-Metallen 

451 

Abfälle von NE-Metallen 

452 

Kupfererz und Konzentrate, Kupfermatten 

453 

Aluminiumerz und Konzentrate, Bauxit 

455 

Manganerze und Konzentrate (EGKS) 

459 

! 

Andere Erze von NE-Metallen und Konzentrate 
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Nummern 
der Kapitel, 
Gruppen 
und 

Positionen 

(NSTR) 

Bezeichnung 

46 

Eisen- und Stahlabfälle und -schrott, Hochofenstaub, 
Schwefelkiesabbrände 

462 

Schrott zum Wiedereinschmelzen (EGKS) 

463 

Abfälle von Eisen und Stahl, nicht zum Wiedereinschmel- 
zen (nicht-EGKS) 

465 

Schlacken zur Wiederverhüttung (nicht-EGKS) 

466 

Hochofenstaub (EGKS) 

467 

Schwefelkiesabbrände (nicht-EGKS) 

5 

EISEN, STAHL UND NE-METALLE (EINSCHLIESSLICH 
HALBZEUG) 

51 

Roheisen, Ferrolegierungen und Rohstahl 

512 

Roheisen, Spiegeleisen, kohlenstoffreiches Ferromangan 
(EGKS) 

513 

Ferrolegierungen, außer K-Ferromangan (nicht-EGKS) 

515 

Rohstahl (EGKS) 


52 

522 

523 


Stabstahl, Formstahl, Draht und Eisenbahnoberbaumaterial 

Warmgewalzter Stab- und Formstahl (EGKS) 

Kaltgewalzter Stab- und Formstahl oder geschmiedet 
(nicht-EGKS) 

Walzdraht (EGKS) 

Draht aus Eisen oder Stahl (nicht-EGKS) 

Schienen und Eisenbahnoberbaumaterial aus Stahl (EGKS) 

54 Stahlbleche, Bandstahl 

542 Gewalzte Stahlbleche in flachen Tafeln oder in Rollen, 
Breitflachstahl (EGKS) 

543 Andere Stahlbleche (nicht-EGKS) 

545 Bandstahl, Weißblech, Weißband (EGKS) 

546 Anderer Bandstahl (nicht-EGKS) 

55 Rohre u. ä.; rohe Gießereierzeugnisse und Schmiedestücke 

551 Rohre und Verbindungsstücke 

552 Rohe Gießereierzeugnisse und Schmiedestücke aus Eisen 
oder Stahl 


53 

532 

533 

535 

536 

537 


Halbzeug aus Stahl 

Halbzeug aus Stahl gewalzt, Knüppel, Blöcke, Brammen, 
Platinen, Stürze für Bleche in Rollen (coils) (EGKS) 

Anderes Halbzeug aus Stahl (nicht-EGKS) 
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Nummern 
der Kapitel, 
Gruppen 
und 

Positionen 

(NSTR) 

Bezeichnung 

56 

NE-Metalle und NE-Metallhalbzeug 

561 

Kupfer und Kupferlegierungen, roh 

562 

Aluminium und Al-legierungen, roh 

563 

Blei- und Bleilegierungen, roh 

564 

Zink und Zinklegierungen, roh 

565 

Andere NE-Metalle und Legierungen, roh 

568 

NE-Metallhalbzeug 

6 

STEINE UND ERDEN UND BAUSTOFFE 

61 

Sand, Kies, Bims, Ton, Schlacken 

611 

Industriesand 

612 

Gewöhnlicher Sand und Kies 

613 

Bimsstein, Bimssand und Bimskies 

614 

Lehm und Ton 

615 

Schlacken und Aschen nicht zur Wiederverhüttung 

62 

Salz, Schwefelkies, Schwefel 

621 

Salz, roh oder raffiniert 

622 

Schwefelkies, nicht geröstet 

623 

Schwefel 

63 

Sonstige Steine, Erden und verwandte Rohmineralien 

631 

Schotter, Kiesel, Makadam, Teermakadam 

632 

Natursteine, auch Bausteine, roh 

633 

Gips- und Kalkstein für industrielle Zwecke 

634 

Kreide 

639 

Andere Rohmineralien 

64 

Zement, Kalk 

641 

Zement 

642 

Kalk 

65 

Gips 

650 

Gips 

69 

Andere bearbeitete Baustoffe 

691 

i Bimsbaustoffe, Beton- und Zementbauteile und dgl. 

692 

Backstein, Ziegel u. a. Baustoffe aus Ton und feuerfeste 
Baustoffe 
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Nummern 
der Kapitel, 
Gruppen 

iirirj 

Bezeichnung 

Positionen 

(NSTR) 


7 

DÜNGEMITTEL 

71 

Natürliche Düngemittel 

711 

Natürlicher Natronsalpeter 

712 

Natürliche Rohphosphate 

713 

Natürliche Kalirohsalze 

719 

Andere natürliche Düngemittel 

72 

Chemische Düngemittel 

721 

Thomasphosphatschlacken 

722 

Sonstige Phosphatdüngemittel 

723 

Kalidüngemittel 

724 

Stickstoffdüngemittel 

729 | 

Mischdünger und sonstige bearbeitete Düngemittel 

8 

CHEMISCHE ERZEUGNISSE 

81 

Chemische Grundstoffe 

811 

Schwefelsäure, Oleum 

812 

Ätznatron und Natronlauge 

813 

Natriumkarbonat 

814 

Kalziumkarbid 

819 

Andere chemische Grundstoffe 

82 

Aluminiumoxyd und -hydroxyd 

820 

Aluminiumoxyd und -hydroxyd 

I 

83 

Grundstoffe der Kohle- und Petrochemie 

831 

Benzole 

839 

Peche, Teere und andere Gas- und Steinkohlenrohderivate 

84 

Zellstoff, Altpapier 

841 

Holzschliff, Zellstoff 

842 

Altpapier, Papierabfälle 
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Nummern 
der Kapitel, 
Gruppen 
und 

Positionen 

(NSTR) 

Bezeichnung 

89 

Sonstige chemische Erzeugnisse 

891 

Kunststoffe, unbearbeitet 

892 

Farbstoffe, Farben und Gerbstoffe 

893 

Medizinische und pharmazeutische Erzeugnisse, Riech- 
mittel, Reinigungsmittel 

894 

Sprengstoffe, Feuerwerk, Jagd- und Sportmunition 

895 

Stärke, Stärkemehl, Kleber 

896 

Sonstige chemische Stoffe und Erzeugnisse 

9 

FAHRZEUGE, MASCHINEN, SONSTIGE HALB- UND 
FERTIGWAREN SOWIE BESONDERE TRANSPORT- 
GÜTER 

91 

Fahrzeuge und Beförderungsmittel 

910 

Fahrzeuge und Beförderungsmittel, auch zerlegt und 
Einzelteile 

92 

Landwirtschaftliche Traktoren, Maschinen und Apparate 

920 

Landwirtschaftliche Traktoren, Maschinen und Apparate, 
auch zerlegt und Einzelteile 

93 

Elektrotechnische Erzeugnisse, andere Maschinen 

931 

Elektrische Maschinen, Apparate, Motoren und Einzelteile 

939 

Andere nicht elektrische Maschinen, Apparate, Motoren 
und Einzelteile 

94 

Metallwaren, einschließlich EBM- Waren 

941 

Metallische Baukonstruktionen und Bauteile 

949 

EBM-Waren 

95 

Glas, Glaswaren, keramische und andere mineralische 
Erzeugnisse 

951 

Glas 

952 

Glaswaren, Tonwaren und sonstige Fertigwaren aus mine- 
ralischen Stoffen 

96 

Leder, Textilien, Bekleidung 

961 

Leder, Lederwaren und Pelzfelle 

962 

Garne, Gewebe, Textilwaren und verwandte Erzeugnisse 

963 

Bekleidung, Wirk- und Strickwaren, Schuh, Reiseartikel 
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Nummern 
der Kapitel, 
Gruppen 
und 

Positionen 

(NSTR) 

Bezeichnung 

97 

Sonstige Halb- und Fertigwaren 

971 

Kautschuk-Halbwaren und Kautschukwaren 

972 

Papier, Pappe, unbearbeitet 

973 

Waren aus Papier oder Pappe 

974 

Druckereierzeugnisse 

975 

Möbel und Einrichtungsgegenstände, neu 

976 

Holzwaren und Korkwaren, ohne Möbel 

979 

Sonstige Fertigwaren a. n. g. 

99 

Besondere Transportgüter (einschließlich Stück- und 
Sammelgut) 

991 

Gebrauchte Verpackungen 

992 

Baugerätschaften, Zirkusfahrzeuge und -material, 
gebraucht 

993 

Umzugsgut 

994 

Gold, Münzen, Gedenkmünzen 

999 

Güter, die nach ihrer Art nicht einzugruppieren sind (ein- 
schließlich Stück- und Sammelgut) 


Waffen und Munition für militärische Zwecke 
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Anlage II 


Gütergruppen 


Güter- 

gruppe 

Kapitel 
NST ') 

Gruppen 

oder 

Positionen 
NST *) 

Bezeichnung auf der Grundlage 
der NST ^-Terminologie 

1 

0 

00, 02, 04, 
05, 06, 09 

Andere land- und forstwirtschaft- 
liche Erzeugnisse und lebende Tiere 

2 


01 

Getreide 

3 


03 

Frische Früchte, sonstiges frisches 
und gefrorenes Gemüse 

4 

1 

ll f 12, 13, 
14, 16, 17, 

18 

Andere Nahrungs- und Futtermittel 

5 

2 

21 

Steinkohle 

6 


22 

Braunkohle und Torf 

7 


23 

Koks 

8 

3 

31 

Rohes Erdöl 

9 


32, 33, 34 

Mineralölerzeugnisse 

10 

4 

41 

Eisenerze 

11 


45 

NE-Metallerze und Abfälle 
von NE-Metallen 

12 


46 

Eisen- und Stahlabfälle und -schrott, 
Hochofenstaub, Schwefelkies- 
abbrände 

13 

5 

51 

Roheisen, Ferrolegierungen 
und Rohstahl 

14 


522 

Halbzeug aus Stahl gewalzt, 

Knüppel, Blöcke, Brammen, Platinen, 
Stürze für Bleche in Rollen (Coils) 

15 


532, 535, 
537, 542, 
545 

Walzstahlerzeugnisse 

16 


523, 533, 
536, 543, 
546, 55, 56 

Andere Walzstahlerzeugnisse 

17 

6 

61,62, 63, 
64, 65, 69 

Steine und Erden und Baustoffe 

18 

7 

71, 72 

Düngemittel 

19 

8 

81, 82, 83, 
84, 89 

Chemische Erzeugnisse 

20 

9 

91,92, 93, 
94, 95, 96, 
97 

Fahrzeuge, Maschinen, 
sonstige Halb- und Fertigwaren 

21 


99 

Besondere Transportgüter 
(einschließl. Stück- und Sammelgut) 


J ) Einheitliches Güterverzeichnis für die Verkehrsstatistik, veröffentlicht 
vom Statistischen Amt der Europäischen Gemeinschaften, Ausgabe 1968. 
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Anlage III 


Verkehrsregionen der Gemeinschaft 


Deutschland 

1 Schleswig-Holstein 

2 Hamburg 

3 Nordostteil von Niedersachsen 

4 Westteil von Niedersachsen 

5 Südostteil von Niedersachsen 

6 Bremen (Land) 

7 Nordteil von Nordrhein-Westfalen 
(Münsterland und Niederrheingebiet) 

8 Ruhrgebiet 

9 Südwestteil von Nordrhein-Westfalen 

10 Ostteil von Nordrhein-Westfalen 

(Sieger-, Sauerland und Ostteil von Westfalen) 

11 Nordteil von Hessen 

12 Südteil von Hessen 

13 Nordteil von Rheinland-Pfalz 

14 Südteil von Rheinland-Pfalz 

15 Nordbaden 

16 Südbaden 

17 Württemberg 

18 Nordbayern (Franken) 

19 Ostbayern (Oberpfalz und Niederbayern) 

20 Südbayern (Schwaben und Oberbayern) 

21 Saarland 

22 Berlin (West) 

Belgien 

30 Belgique/Belgie (außer 31) 

31 Antwerpen 

Luxemburg 

34 Luxembourg 

Niederlande 

35 Rijnmond 

36 IJmond 


37 Zuid-Limburg 

39 Niederlande außer den Regionen 35 bis 37 

Frankreich 

40 Nord 

41 Picardie 

42 Haute-Normandie, Basse-Normandie 

43 Region parisienne 

44 Lorraine 

45 Franche-Comte, Bourgogne 

46 Rhone-Alpes 

47 Languedoc, Provence-Cöte-d'Azur 

48 Midi-Pyrenees 

49 Aquitaine, Poitou-Charentes 

50 Bretagne, Pays de la Loire 

51 Centre, Limousin, Auvergne 

52 Champagne 

53 Alsace 

Italien 

60 Piemonte, Valle d'Aosta 

61 Lombardia 

62 Liguria 

63 Trentino-Alto Adige, Veneto 

64 Friuli — Venezia Giulia 

65 Emilia — Romagna 

66 Toscana 

67 Marche, Umbria, Abruzzi, Molise 

68 Lazio 

69 Campania 

70 Puglia, Basilicata 

71 Calabria 

72 Sicilia 

73 Sardegna 
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Anlage IV 


Anlage V 


Anlage VI 


YI/1172 Deutscher Bundestag — 6, Wahl p eriode 


Innerstaatlicher Verkehr 


Gütergruppen 

Werkverkehr 

gewerblicher 

Verkehr 

Insgesamt 


t | tkm 

| t | tkm 

t | tkm 

NST 

52 Gruppen 

10 Kapitel 

(siehe Anlage I) 



i 

Insgesamt 





Innerstaatlicher Verkehr 


Gütergruppen 

Werkverkehr 

gewerblicher 

Verkehr 

Insgesamt 

21 Gütergruppen 

(siehe Anlage II) 

t f tkm | t | tkm t | tkm 




Insgesamt 





Innerstaatlicher Verkehr 

(Abhol- und Zustelldienst) 


Gütergruppen 

Werkverkehr 

gewerblicher 

Verkehr 

Insgesamt 

21 Gütergruppen 

(siehe Anlage II) 

t | tkm t | tkm t | tkm 




Insgesamt 
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Anlage VII 


Innerstaatlicher V erkehr l ) 


Gütergruppen 


t 


Auslade gebiet der EG 

\ 

Einladegebiet \ 

der EG \ 

01 

02 





22 

01 t 






' 


1 

02 t 











i 





22 t 


• 







’) Eine Tabelle je Gütergruppe und eine Tabelle für die Gütergruppen insge- 
samt (siehe Anlage II). 
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Anlage VIII 


Innerstaatlicher Verkehr 


t 


Entfernungsstufen 


gewöhn- I Abhol- 
liche | und 
Trans- | Zustell- 
porte | dienste 


1. Werkverkehr 

0 — 4 km 
5 — 9 km 
10— 24 km 
25— 49 km 
50 — 99 km 
100—149 km 
150—299 km 
300—499 km 
500 km und mehr 

Insgesamt . . . 


Pendel- | Insge- j 
verkehr ! samt 

'■•jf* ' V'-\T- ■ ; 


! 

i 


2. gewerblicher Verkehr 

0 — 4 km 
5 — 9 km 
10— 24 km 
25 — 49 km 
50 — 99 km 
100—149 km 
150 — 299 km 
300—499 km 
500 km und mehr 

Insgesamt . . . 

3. 1. + 2. 

0 — 4 km 
5 — 9 km 
10 — 24 km 
25— 49 km 
50 — 99 km 
100—149 km 
150—299 km 
300—499 km 
500 km und mehr 

Insgesamt . . . 
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Anlage IX 

Innerstaatlicher Verkehr 

t 

Gütergruppen {10 Kapitel der NST) j 
Entfernungsstufen (siehe Anlage 1) 

0 1 2 3 4 5 6 7 8 9 Insges. 

1. Werkverkehr ( 

0 — 24 km i 

25 — 49 km ! i ! ! 

50— 99 km ! ^ ! 

100 - — 149 km 
150 — 299 km 

300 — 499 km ; 

500 km und mehr j , | | 

Insgesamt ... | t i ' I 1 < I 

2. gewerblicher Verkehr ( 

0— 24 km 
25 — 49 km 

i i i | * i | | I | 

50 — 99 km j j 

100 — 149 km | , j j 

150 — 299 km l i | ! 1 1 j 

300 — 499 km 1 ! 

500 km und mehr 

Insgesamt ... 

3. 1 . + 2 . 

0 — 24 km . ; j i ; 

25— 49 km | ! i ! j ! 1 i ' 

50 — 99 km ! 

i 1 i . i i ! I i i I 

100 — 149 km ; ; ; ; , 

150 — 299 km | , | j | j j 

300 — 499 km i \ j i 

; i : : j i j 

500 km und mehr 1 1 1 ! 

Insgesamt . . . ; t \ j 
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Anlage X 


Innerstaatlicher Verkehr 


Fahrzeugkategorien 

und 

Nutzklassen 1 ) 

i 

! Entfernungsstufen 

0—24 

km 

25—49 | 

km 

50—99 

km 

| 100—149 

km 

150—299 

km 

300—499 

km 

500 km 
und mehr 

t | tkm 

t | tkm | 

t | tkm 

t | tkm 

t | tkm 

t | tkm 

t tkm 


Lastkraftwagen 

Anhänger 

Sattelhänger 




. 

I 



Insgesamt . . . 





i 




x ) Die Einteilung nach Nutzlastklassen entspricht der Tabelle 10 des Verkehrsstatistischen Programms, Teil Straße 
(Betriebsleistungen) und bezieht sich auf die Gesamtheit der benutzten Fahrzeuge, wobei die erste Klasse weiter 
zu untergliedern ist in: 1000 — 1499 kg und 1500 — 2999 kg. 
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Anlage XI 


Gesamtheit des Verkehrs auf dem nationalen Straßennetz 

(Fahrzeug-km) 


Fahrzeugkategorien und Nutzlastklassen *) 

Werkverkehr 

gewerblicher 

Verkehr 

Insgesamt 

ins- darunter 

gesamt leer 

ins- darunter 

gesamt leer 

ins- darunter 

gesamt leer 

Lastkraftwagen 





Anhänger 


Sattelanhänger 



Insgesamt . . . 





*) Die Einteilung der Nutzlastklassen entspricht der vorstehenden Tabelle. 

Die Fahrleistungen der Spezialfahrzeuge (Wärmeschutzwagen, Kesselwagen, Kühlwagen usw.) sind gegebenenfalls 
unter folgenden drei Fahrzeugkategorien aufzuteilen: Lastwagen, Anhänger und Sattelanhänger. 
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Begründung 


Im Rahmen ihrer Arbeiten benötigt die Kommission 
zu ihrer Information möglichst umfassende und voll- 
ständige statistische Daten über die Verkehrsströme, 
die sich sowohl von Land zu Land als auch von Be- 
förderungsart zu Beförderungsart vergleichen lassen. 
Im Hinblick auf die Straßentransporte bestehen je- 
doch bedeutende Mängel. So sind die erforderlichen 
Angaben nicht immer verfügbar und die vorhan- 
denen Statistiken manchmal unvollständig. 

Vor allem die innerstaatlichen Straßengütertrans- 
porte sind nicht erfaßbar, weil in der Mehrzahl der 
Mitgliedstaaten entsprechende Beförderungsunter- 
lagen fehlen, oder die in einigen Staaten verwende- 
ten Unterlagen nur einen sehr begrenzten Teil dieser 
Verkehrsart betreffen. 

Es ist daher notwendig, die seit 1962 in den Mit- 
gliedstaaten teilweise unregelmäßig durchgeführten 
Stichprobenerhebungen in enger Zusammenarbeit 
mit dem Statistischen Amt der Europäischen Ge- 
meinschaften fortzusetzen und ihre jährliche und 
kontinuierliche Durchführung ins Auge zu fassen. 


i Mit dem vorliegenden Vorschlag wird bezweckt, für 
eine Reihe von Gütern nach Ein- und Ausladegebie- 
ten der Gemeinschaft gegliederte Daten zu gewin- 
nen. Es stellt ein zusätzliches Ziel für die Erhebun- 
gen auf und entspricht der Notwendigkeit, das Pro- 
blem der Erfassung des innerstaatlichen Güterkraft- 
! Verkehrs zu lösen. Dies ist um so dringender not- 
wendig, als die Eisenbahnverwaltungen ihre Betei- 
ligung an den geforderten Arbeiten davon abhängig 
gemacht haben, daß die übrigen Verkehrsträger 
gleichwertige Ergebnisse liefern. 

; Unter diesen Umständen hält es die Kommission für 
! erforderlich, dem Rat die Annahme der vorliegenden 
Richtlinie vorzuschlagen, deren Anwendung durch 
! die Erfahrungen aus den früher durchgeführten 
| Stichprobenerhebungen erleichtert werden dürfte. 

Das Informationsmaterial wird den Dienststellen 
l der Kommission zur Fortsetzung ihrer Untersuchun- 
i gen auf dem Gebiet des Beförderungswesens zur 
! Verfügung gestellt. Veröffentlichungen kommen nur 
! mit Zustimmung der betreffenden Regierungen in 
i Frage. 
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